
V3-197 Wohnen darf kein Luxus werden. Grüne Impulse für bezahlbares, vielfältiges und
ökologisches Wohnen in der wachsenden Stadt

Antragsteller*in: Sebastian Walter

Änderungsantrag zu V3

Von Zeile 196 bis 199 einfügen:
Spielraum der Sächsischen Bauordnung zu nutzen und den Zwang Autostellplätze zu bauen, zu
reduzieren und den Realitäten anzupassen. Dass Mieterinnen oder Käufer einer Wohnung gezwungen
werden, einen Kfz-Stellplatz zu finanzieren, selbst wenn sie gar kein Auto haben, ist Politik von
Vorgestern. Denn gerade im gut erschlossenen innerstädtischen Bereich braucht es heute keine
privaten Wagen mehr, wohl aber bezahlbaren Wohnraum.

Begründung

Notwendige, politisch einordnende Ergänzung zur Stellplatzvorschrift in der Sächsischen Bauordnung

47. Landesdelegiertenkonferenz und Wahlversammlung zur Aufstellung der Landesliste für
den 19. Deutschen Bundestag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Sachsen, 3./4. März 2017, in

Dresden, Deutsches Hygienemuseum
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